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sen und den Vorstand gewählt. 
Vorsitzender ist Gunter Görlitz, 
der eine Ausbildung als ehren-
amtlicher Solarberater hat. 
Der Vorstand wird vervollstän-
digt durch Thomas Nordmeyer 
(zweiter Vorsitzender), Dieter 
Hilmer (Kassenwart) und Do-
minko Andrin (Schriftführer). 

„Energiegewinnung durch 
Photovoltaik ist eine faszinie-
rende Technologie. Jeder und 
jede kann damit aus Sonnen-
licht eigenen Strom produzie-
ren und so die Energiewende 
vorantreiben.  ...

 Fortsetzung auf Seite 3

genutzt und auch viele Balko-
ne könnten noch mit einfachen 
Stecker-Solaranlagen bestückt 
werden.

In Schwalbach unterstützt 
die „Schwalbacher Solarinitia-
tive” von den ersten Beratun-
gen zur Machbarkeit einer ei-
genen Dach-Solaranlage bis 
zur Unterstützung bei Kauf und 
Aufbau der eigenen Balkon-So-
laranlage. Am Montag vergan-
gener Woche wurde aus dieser 
Initiative nun ein Verein. Die 
Gründungsmitglieder trafen 
sich bei „Mutter Krauss“ und 
haben eine Satzung beschlos-

Seit Ende 2022 ist in 
Schwalbach die „Schwalba-
cher Solarinitiative” aktiv 
und unterstützt Interessierte 
bei der Planung, Bewertung 
und dem Aufbau von Solar-
anlagen. Am Montag vergan-
gener Woche hat sich die So-
larinitiative nun als Verein 
gegründet und will so noch 
einmal Fahrt aufnehmen.

Rund 7,6 Gigawatt wurden in 
Deutschland seit Jahresbeginn 
an Solarleistung neu installiert, 
zum Halbjahr also mehr als die 
Hälfte der geplanten 13 Giga-
watt. Die Materialpreise sind 
durch den Erlass der Mehrwert-
steuer und das aktuelle Überan-
gebot auf dem Weltmarkt nach 
Angaben des neuen Vereins so 
günstig wie nie. Zusätzlich sind 
zuletzt einige gesetzliche Hür-
den gefallen, die vor allem die 
Nutzung von Balkonen und Dä-
chern in Mehrfamilienhäusern 
wesentlich vereinfachen. 

Auch in Schwalbach fi ndet 
der Ausbau von Photovoltaik 
(PV) statt. Dennoch ist das Po-
tenzial für PV in Schwalbach 
weiterhin groß. So werden ge-
genwärtig weniger als zehn Pro-
zent der geeigneten Dachfl äche 
für die Erzeugung von Strom 

Kinderparlament bep  anzt Beet. Viel Freude hatten die Mitglieder des Schwalba-
cher Kinderparlaments beim Bep  anzen eines Beetes hinter dem Rathaus. Mehr zu der beson-
deren „Sitzung“ mit Schaufeln und Harken lesen Sie auf Seite 3.  Foto: mag

Termine

●

Gunter Görlitz wurde zum ersten Vorsitzender der „Solarinitiative Schwalbach“ gewählt
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Verein für die Energiewende

Vom Papagei mit ver-
bundenem Schnabel bis zur 
Ballerina, die den Fesseln 
ihrer Spieldose entkommen 
ist: Das Thema „Freiheit“ 
der diesjährigen Ausgabe 
des Landesmalwettbewerbs 
„Jugend malt“ hat die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer zu 3.069 ganz unter-
schiedlichen Motiven inspi-
riert. Auch die 16-jährige 
Schwalbacherin Jiyoo Choi 
reichte ihr Bild ein und holte 
einen der Hauptpreise.

Die Jury wählte 15 Haupt-
gewinnerinnen und -gewinner 
sowie zwei Sonderpreise für 
Schulklassen aus. Dazu zählt 
auch Jiyoo Choi aus Schwal-
bach in der Altersklasse 13 bis 
16 Jahre. Zudem erhalten 27 
Kinder und Jugendliche einen 
Anerkennungspreis. Kunst- und 
Kulturminister Timon Grem-
mels und Staatssekretär Chri-
stoph Degen haben die Künst-
lerinnen und Künstler gemein-
sam mit Landtagspräsiden-
tin Astrid Wallmann bei einer 
Preisverleihung im hessischen 
Landtag geehrt. Die Bilder wer-
den im Haus auf der Grenze von 

●

Schwalbacherin beim Landeswettbewerb „Jugend malt“ geehrt
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Von Schmetterlingen 
in der Freiheit 

„Point Alpha“ in Geisa gezeigt 
und sind auf hessenlink.de/ju-
gendmalt24 zu sehen. 

„In diesem Jahr stand mit 
der Freiheit ein abstraktes 
Thema im Fokus. Manche der 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben den Weg in die Frei-
heit beschrieben, gesprengte 
Ketten oder aufgebogene Git-
terstäbe gemalt. Andere haben 
ihre Version einer besseren 
Welt gezeichnet. Und wieder 
andere haben sich gefragt, wie 
es denen wohl geht, die nicht 
frei sein können. Dieser Ein-
blick in die Gedanken- und 
Gefühlswelt junger Menschen 
macht ,Jugend malt‘ jedes Jahr 
zu einem besonderen Erleb-
nis“, meint Timon Gremmels. 

„Jugend malt“ ist ein ge-
meinsamer Wettbewerb des  
Ministeriums und der Kinder-
Akademie Fulda. Die 15 Ge-
winnerinnen und Gewinner 
der Hauptpreise erhalten ein 
Preisgeld von je 250 Euro. Zwei 
Schulklassen aus Eiterfeld und 
Kelkheim, die Sonderpreise 
gewonnen haben, dürfen die 
Kinder-Akademie Fulda besu-
chen Weitere 27 Kinder und 
Jugendliche freuen sich über 
einen Malkasten als kleine An-
erkennung. 

In diesem Jahr beteiligten 
sich 107 allgemeinbildende 
Schulen, sechs Jugendkunst-
schulen sowie 234 Einzelteil-
nehmerinnen und -teilneh-
mer am Wettbewerb. Die Ge-
winnerbilder sind noch bis 
zum 27. Oktober im Haus auf 
der Grenze von Point Alpha in 
Geisa täglich von 10 bis 18 Uhr 
zu sehen.  red

Mittwoch, 10. Juli: Treff-
punkt Lesetreppe mit der 
Geschichte „Maus, ärgere 
dich nicht“ um 15.15 Uhr in 
der Stadtbücherei.
Donnerstag, 11. Juli: „Som-
mertreff” mit „The Bubbles“ 
um 19 Uhr auf dem Platz 
hinter der alten Schule.
Donnerstag, 11. Juli: Vor-
trag „Das Schwalbacher 
Landjahrlager zur Zeit des 
Nationalsozialismus“ um 19 
Uhr im Gruppenraum 9+10 
im Bürgerhaus.
Donnerstag, 11. Juli: Bür-
gerfragestunde an die Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.15 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.
Donnerstag, 11. Juli: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.
Freitag, 12. Juli: Freitags-
treff um 15 Uhr im Tages-
raum der Seniorenwohnan-
lage am Marktplatz 46a.
Freitag, 12. Juli: Biergar-
ten der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde um 
18 Uhr im Garten hinter 
dem Gemeindehaus.
Samstag, 13. Juli: Flohmarkt 
für jedermann von 9 Uhr bis 
14 Uhr auf dem Marktplatz.
Montag, 15. Juli: Sport im 
Park mit „Fitness mit Hund“ 
um 19 Uhr an der Boule-
bahn im Europapark.
Mittwoch, 17. Juli: E-Bike-
Radtour des ADFC nach Bad 
Vilbel. Start um 10.30 Uhr 
am „Historischen Rathaus“.
Mittwoch, 17. Juli: Sprech-
stunde von Thomas Milko-
witsch von 16 bis 18 Uhr im 
Rathaus.
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Uhrenbatterie-Wechsel
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 9 -13 Uhr und 15 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Teppich   
Bio-Handwäsche  
und Reparatur

● Biologische Imprägnierung
● Schmutzabweisung durch  

Rückfettung
● Entfärben, Entmotten, Spannen
● Fleckenbehandlung, Entfernung 

von Staub und Gerüchen
● Erneuerung von Kanten u. Fransen

Tel. 06196 / 4021328

ch
äschee
atur

38%

Frau Müller  
sucht

Tel. 069 / 97 69 65 92

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Mit diesem Bild gewann Jiyoo 
Choi aus Schwalbach den Lan-
deswettbewerb „Jugend malt“. 
 Foto: Hessische Landesregierung

Die Gründungsmitglieder des neuen Vereins „Schwalbacher Solar-
initiative” sind (von links) Markus Kegel, Vedat Gür, Gunter Görlitz, 
Michael Best, Dominko Andrin, Heinz Werntges, Arnold Bernhardt, 
Dieter Hilmer und Thomas Nordmeyer.      Foto: Solarinitiative

Wegen IT-Wartungsarbeiten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Stadtbücherei 
geschlossen
● Aufgrund von IT-War-
tungsarbeiten bleibt die Stadt-
bücherei am Freitagnachmit-
tag, 12. Juli, sowie am Sams-
tag, 13. Juli, geschlossen. 

Am Freitagvormittag ist re-
gulär bis 13 Uhr geöffnet. In 
der darauffolgenden Woche 
ist die Stadtbücherei wieder 
regulär geöffnet.  red

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mi 10.07. MM 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Do 11.07. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  PP 09.00 Uhr Wortgottesdienst 
So 14.07. PP 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 17.07. MM 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Do 18.07 PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Wortgottesdienst  
 
Termine: 
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
  19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe  

Do 11.07. 14.30 Seniorentanzen  
Fr 12.07. 18.00 Biergarten im Gemeindegarten   
 

Start der Sommerkirche während der Sommerferien 
Gottesdienste werden abwechselnd in der 

Limesgemeinde  und in der Friedenskirchengemeinde gefeiert. 
 
Sa 13.07. 18.00 Gottesdienst in der LLimesgemeinde 
   Mit Pfarrer Sam Lee  
 

So  14.07.2024  Gottesdienst der Christusgemeinde  
   (siehe Christusgemeinde) 

 
www.efg-schwalbach.de 

Do  11.07.              19:30 Uhr Bibellesen im Atrium 
So   14.07.              10:30 Uhr  Gottesdienst mit Christopher Rühl
 
Alle Veranstaltungen finden im Atrium, 1. Stock, Westring 3 statt. 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
Tel. 06196-9699520 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Wir sind traurig über den Tod meines lieben Mannes, unseres Bruders, 
Schwagers und Onkels 

 
 Hubertus Freitag  

* 18.03.1943    † 02.07.2024 
 

In stiller Trauer 
                                                                        

Ursula Freitag und Familie 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
ist am 17. Juli 2024 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus. 

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Patric Schönsee  
* 4.3.1965 † 26.5.2024 

Wir danken allen, die mit tröstenden Worten, 
stillen Umarmungen, Karten und Geldspenden  

Anteil an unserer Trauer genommen haben. 
 

Siegrun Schönsee 
und alle Angehörigen 

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit, Todesfall ...
... mit einer Familienanzeige informieren Sie alle 
Schwalbacher schnell und preiswert und vergessen 
mit Sicherheit niemanden.

Evangelische Gemeinden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sommerkirche
in den Ferien
● Die Evangelische Limes-
gemeinde und die Evange-
lische Friedenskirchenge-
meinde feiern in den Feri-
en wieder zusammen Som-
merkirche. 

Dann fi nden die Gottesdien-
ste jeweils abwechselnd in den 
beiden Schwalbacher Gemein-
den statt. 

Am Samstag, 13. Juli, wird 
die Reihe um 18 Uhr in der 
Limesgemeinde am Ostring 
15 eröffnet. Pfarrer Sam Lee 
gestaltet den Abendgottes-
dienst. Die Gemeinden freuen 
sich auf gegenseitige Besu-
che, neue Kontakte und nette 
Gespräche. red

mailto:a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
http://www.heilig-geist-am-taunus.de
mailto:birgit.reyher@ekhn.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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Schwalbacher Spitzen

Als vor eini-
gen Wochen in 
Flörsheim der 
69-jährige Mi-
chael Anten-
brink zur Bür-
germeister-
wahl antrat, 

schüttelten viele den Kopf und 
am Ende ging der Kandidat im 
Rentenalter trotz großer Er-
fahrung und großer Bekannt-
heit unter. In Schwalbach 
wäre es wohl nicht anders. 
Ältere Menschen dürfen zwar 
das Vereinsleben am Laufen 
halten, politische Ämter traut 
man ihnen aber nicht mehr zu. 
Anders in den USA: Da tritt ge-
rade ein 81-Jähriger Präsident 
gegen einen Herausforderer 
an, der auch schon 78 ist.

Natürlich hinkt der Ver-
gleich zwischen dem ört-
lichen Verein und dem „Oval 
Offi ce“, doch grundsätzlich 

ist die Leistungsfähigkeit 
mancher Seniorinnen und 
Senioren deutlich höher als 
es die reine Zahl an Jahren 
erwarten lässt. Leistungsfä-
higkeit ist keine Frage des Al-
ters, sondern eine der indivi-
duellen Konstitution.
Und da scheint Joe Biden eher 
zum Durchschnitt zu gehö-
ren und das ist sein Problem. 
Bei allen Verdiensten tut er 
sich, seinem Land und dem 
Rest der Welt keinen Gefal-
len, wenn er seine Kandida-
tur aufrecht erhält. Donald 
Trump hätte im November 
ein leichtes Spiel, denn ein 
Mann, der unverständliche 
und zusammenhanglose 
Sätze murmelt, wird nicht 
einmal bei der Jahreshaupt-
versammlung eines Klein-
tier-, Kleingarten- oder Kar-
nevalvereins gewählt. 

 Mathias Schlosser

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Biete 1,5-Zi.-DG-Wohnung, 
Nähe S-Bahn Niederhöchstadt, 
Grundfl äche 57 qm, Miete kalt 
EUR 580,- plus NK. 
Tel. 0176/24654752

3-Zi.-Wohnung zu verkaufen, 
Friedrich-Ebert-Straße, 4. Stock / 
1. Aufgang / 82 qm, vollständig 
renoviert, VB EUR 325.000,- 
Tel. 0172/6480643

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 

an anzeigen@schwalbacher-
zeitung.de

● Dieses Geld dient der Flücht-
lingshilfe Schwalbach dazu, 
bedürftige Kinder zu unter-
stützen, wenn zum Beispiel 
eine neue Brille erforderlich 
ist oder die Kosten für einen 
Schwimmkurs zu überneh-
men sind. 

Die Intensivklassen der FES 

Die Intensivklasse (IK) 
1/2 der Friedrich-Ebert-Schu-
le (FES) spendete Ende Juni 
den Erlös aus einem Waffel-
verkauf im Rahmen das Pro-
jekts „Baustein: Demokratie 
und Teilhabe“ in Höhe von 
60 Euro an die Schwalbacher 
Flüchtlingshilfe. 

Intensivklasse der Friedrich-Ebert-Schule organisierte einen Waffelverkauf in der Pause
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Spende für die Flüchtlingshilfe
fi nden parallel zum regulä-
ren Schulunterricht statt für 
Kinder und Jugendliche mit 
Migrationshintergrund be-
ziehungsweise sozialer Be-
nachteiligung und haben den 
Zweck, kulturelle und insbe-
sondere sprachliche Defi zite 
auszugleichen. te

● Pfl anzliste für einen Nasch- und 
Kräutergarten zu. Davon wurden 
von der Stadt einige Pfl anzen 
ausgesucht und bestellt. Ergänzt 
wurde es mit insektenfreund-
lichen Stauden, so wie es von 
den Kindern gewünscht wurde“, 
berichtet die stellvertretenden 
Stadtvorsteherin, Katja Linde-
nau, die zurzeit die Sitzung des 
Kinderparlaments leitet.

Vor der Pfl anzaktion wurde 
die alte Bepfl anzung entfernt 
und der Bereich mit Mutter-
boden aufgefüllt. Die Kinder 
brachten kleine Schaufeln mit. 
Zu zweit im Team wurden erst 
die größeren Pfl anzen verteilt, 
Löcher geschaufelt und die 
Pfl anzen eingesetzt. Danach 
kamen die kleineren Lavendel-
sträucher, Kräuter und Blumen-
zwiebeln an die Reihe. Auch 
neun Kartoffeln hatten die Kin-
derparlamentarier mit Begei-
sterung gepfl anzt.

Als letzte Aktion ihrer ein-
jährigen Wahlzeit bepfl anz-
ten die Kinder des diesjäh-
rigen Schwalbacher Kinder-
parlaments mit Unterstüt-
zung des Bauhofs eigenhän-
dig ein Blumenbeet hinter 
dem Rathaus mit Blaubeere, 
Johannisbeere, Lavendel, 
Sonnenhut, diversen Kräu-
tern und Kartoffeln.

Das Hauptanliegen des Kin-
derparlaments (Kipa), das aus 
14 Kindern der vierten Klassen 
der Georg-Kerschensteiner- und 
der Geschwister-Scholl-Schule 
besteht, war „mehr Grün in der 
Stadt“. Der Umweltbeauftragte 
der Stadt, Maximilian Schnei-
der, stellte sich in der Sitzung im 
März dem Kipa vor und hatte für 
die Bepfl anzung einen Vorschlag 
vom Bauhof dabei. „Das Kipa 
hatte aber seine eigenen Vorstel-
lungen, also sendete ich ihm die 

Pflanzaktion des Kipa zum Ende der einjährigen Wahlzeit – Plakat für einen Stromkasten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Blumen, Kräuter und Kartoffeln
Darüber hinaus hat sich das 

Kipa auch mit den Kinderrech-
ten beschäftigt. So wurde ein 
Stromkasten zu Artikel 31 der 
UN-Kinderrechtskonvention ge-
staltet. „Ich habe das Recht auf 
freie Zeit. Mit dieser Zeit kann 
ich machen, was ich will“, lautet 
dessen kindgerechte Fassung. 

Dazu hat jedes Kind ein Puzz-
leteil mit seiner Lieblingsfreizei-
taktivität bemalt: So wird gerne 
gekocht, Klavier oder Tennis ge-
spielt, gesungen und geturnt. 
Nach der in ihrer letzten Sit-
zung erfolgten Freigabe der gra-
fi schen Gestaltung, wird das 
Plakat zukünftig den Stromka-
sten am Eingang zur Kinderta-
gesstätte „Tausendfüßlerhaus“ 
in der Badener Straße zieren. 

Zum Abschied bedankte sich 
die Stadt mit einem gemeinsa-
men Eis an der örtlichen Eis-
diele für das Engagement der 
Kinder.  red

Gudula Farwig (links), die stellvertretende Vorsitzende der Flüchtlingshilfe Schwalbach, nahm die 
Spende von Schülerinnen und Schülern der Intensivklasse 1/2 der Friedrich-Ebert-Schule sowie 
deren Lehrerinnen entgegen und freute sich über das Engagement. Foto: te

● bereits erreicht worden ist, mit 
dem Ausbau der Inhouse-Ver-
kabelung begonnen. Konkret 
handelt es sich um die Vorverle-
gung von Glasfaserleitungen in 
größeren Mehrfamilienhäusern 
vom Keller bis in jede einzelne 
Wohnung. Grundvoraussetzung 
für den Ausbau ist die vorliegen-
de Erlaubnis durch den Hausei-
gentümer sowie das Vorliegen 
einer Mindestnachfrage in den 
jeweiligen Häusern. Für den 
Baustart sind diese vorbereiten-
den Tätigkeiten und Maßnah-
men essenziell, denn sie verset-
zen die „Deutsche GigaNetz“ in 
die Lage, größere Objekte und 
Mehrfamilienhäuser unkompli-
ziert anzuschließen. 

Laura Mäder unterstreicht 
noch einmal die Bedeutung 
des Vorhabens: „Durch den be-
reits vorgelagerten Ausbau der 
Glasfaser-Inhouse-Verkabelung 
in vereinzelten Mehrfamilien-
häusern möchten wir unser En-
gagement in Schwalbach be-
kräftigen. Wir sind sehr zuver-
sichtlich, dass wir die restlichen 
Kundenverträge in Schwalbach 
zeitnah erreichen werden. Von 
diesem Zukunftsprojekt pro-
fi tieren alle Bürgerinnen und 
Bürger, die in Schwalbach 
wohnhaft sind, sowie die vor 
Ort ansässigen Unternehmen.“ 

Beratungsmöglichkeiten und 
weitere Informationen zum 
Ausbau sowie den Tarifen gibt 
es unter deutsche-giganetz.de/
schwalbach im Internet.  red

Die „Deutsche GigaNetz“ 
hat sich aufgrund des posi-
tiven Nachfragetrends dazu 
entschieden, die nächsten 
Schritte für den Ausbau eines 
Glasfasernetzes in Schwal-
bach einzuleiten – auch wenn 
zum Ende der Nachfragebün-
delung die erforderliche Min-
destquote von 35 Prozent für 
den Ausbau nicht ganz er-
reicht wurde. 

„Bei der Realisierung des Glas-
fasernetzes in Schwalbach han-
delt es sich um ein eigenwirt-
schaftliches Ausbauvorhaben. 
Daher appellieren wir an alle 
Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher sowie die lokal ansässi-
gen Unternehmen, sich dem In-
frastruktur-Projekt vor Ort an-
zuschließen. Je mehr Haushalte 
sich für einen Anschluss entschei-
den, desto schneller können wir 
mit dem Ausbau starten“, betont 
Laura Mäder, Abteilungsleiterin 
für regionale Kooperationen.

Für alle Interessierten besteht 
noch die Chance, sich einen ko-
stenlosen Glasfaseranschluss zu 
sichern. Dieses Angebot gilt nur, 
solange die Anschlüsse in der 
Feinplanung des Netzausbaus 
berücksichtigt werden können. 
Bürger und Unternehmen, die 
sich schnell entscheiden, vermei-
den so zusätzliche Anschlussko-
sten, die später anfallen werden. 

Die „Deutsche GigaNetz“ hat 
in einigen Mehrfamilienhäu-
sern, in denen die Mindestquote 

„Deutsche GigaNetz“ zieht erste Kabel in Mehrfamilienhäusern
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kurz vor dem Ziel 

(K)eine Frage des Alters

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr 
bei Ihnen zu Hause

   

Der Förderverein Eschborn unterstützt die Diakoniestation.
 

Betreiber für Kiosk  
im S-Bahnhof gesucht 
Ab 1. Oktober 2024 sucht die Stadt für Ihren Kiosk 
am S-Bahnhof einen neuen Betreiber.

Interessenten, die eine schriftliche Bewerbung mit Führungs-
zeugnis bis einschließlich 01.08.2024 eingereicht haben, können 
den Kiosk samt dazugehörigem Lagerraum, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, besichtigen. Die Größe des Kiosk beträgt 
4,10 m²; dahinter befindet sich ein 4,10 m² großer Lagerraum. 
Der Kiosk verfügt weder über einen eigenen Wasseranschluss 
noch über eine Toilette.
Nachfolgende Waren dürfen zum Verkauf angeboten werden: 
Backwaren, verschlossene Soft-, Milch- und Erfrischungsgetränke, 
Kaffee to go, Zigaretten, Süßigkeiten und Eis, Zeitungen und 
Zeitschriften.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 15.08.2024 an
Magistrat der Stadt Schwalbach, Bau- und Planungsamt,  
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus  
oder per E-Mail an: info@schwalbach.de

„Enzo & Gaby“ spielen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fest am Weiher
● Am Samstag, 20. Juli, fi n-
det das diesjährige Eichen-
dorffweiher-Fest von 14.30 
Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Nach Angaben der Kulturkreis 
GmbH, dem Verschönerungs-
verein und dem VdK soll es ein 
Sommerfest mit Unterhaltung 
und Spaß für die ganze Familie 
werden. Die Besucherinnen und 
Besucher erwarten verschie-
dene Aktionen und Musik von 
„Enzo & Gaby“. Die Bewirtung 
übernehmen die Pinguine. Der 
Eintritt ist frei.  red

Sauberkeit und Ordnung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sprechstunde 
beim Stadtrat
● Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch, zuständig für 
das Ordnungsamt und die 
Finanzverwaltung im Rat-
haus, lädt zur Sprechstunde 
am Mittwoch, 17. Juli von 16 
bis 18 Uhr ein.

Thomas Milkowitsch: „The-
men meiner Sprechstunde sind 
Sicherheit und Sauberkeit im 
Stadtgebiet. Schwalbacherin-
nen und Schwalbacher, die dazu 
ein Anliegen oder Fragen haben, 
können sich gerne an mich wen-
den.“ Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird eine Anmeldung 
unter der E-Mail-Adresse erster-
stadtrat@schwalbach.de oder 
telefonisch unter der Nummer 
06196/804-104 empfohlen. Die 
Sprechstunde des Ersten Stadt-
rats soll künftig regelmäßig am 
dritten Mittwoch des Monats 
jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr 
stattfi nden. Aufgrund der Som-
merferien ist der nächste Termin 
aber erst am Mittwoch, 18. Sep-
tember. Wer nicht bis zur Sprech-
stunde warten möchte, kann sich 
unter den genannten Kontakt-
möglichkeiten ebenfalls an Tho-
mas Milkowitsch wenden. red

Fortsetzung von Seite 1

Verein für die 
Energiewende

... Wir von der Solarinitiative 
wollen die Schwalbacherinnen 
und Schwalbacher dabei unter-
stützen”, erklärt Gunter Görlitz. 
Gründungsmitglied ist auch Prof. 
Heinz Werntges, der die Solarbe-
ratung im Rahmen des Repara-
tur-Cafes leitet, das jeden ersten 
Samstag im Monat im Bürgerhaus 
stattfi ndet. Durch die Vereins-
gründung hoffen die Aktiven auf 
Fördermaßnahmen von Bund und 
Land zugreifen zu können, zum 
Beispiel für Schulungen. Aber 
auch die Stadt hat mit dem Verein 
einen konkreten  Ansprechpart-
ner und könnte ihm nun Räume 
für Veranstaltungen bereitstellen.

Wer Fragen zum Thema 
Solar hat oder mit dem Gedan-
ken spielt, eine eigene Anlage 
zu bauen, kann sich per E-Mail 
solar.schwalbach@gmail.com 
an die Aktiven wenden. Die So-
larinitiative freut sich auch über 
weitere Aktive. Neben den Akti-
vitäten rund um die Solaranlagen 
gibt es auch viel zu organisieren, 
eine Website und Öffentlichkeits-
arbeit zu betreiben.   red

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:info@schwalbach.de
mailto:solar.schwalbach@gmail.com
mailto:erster-stadtrat@schwalbach.de
mailto:erster-stadtrat@schwalbach.de
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Telefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02

 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74

 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, 
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler 
vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen/Isolierung
 
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com
 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

  K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

  L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de

 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

      M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 
Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
    
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der  
Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

  P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, 
individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in 
Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
 
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt
Tel. 06196 / 84 84 73 

Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
E-Mail:  

ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

  
Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

 U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

 A ◗ Fortsetzung „Installation/Isolierung“

Sie wollen auch mitmachen?

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“

http://www.optik-knauer.de
http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:Renaultziplinski@aol.com
http://www.eggenweiler.de
mailto:info@eggenweiler.de
http://www.klewe.com
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:Ingobaumann@ingobaumann.de
http://www.ingobaumann.de
mailto:dachbau-schrader@t-online.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
http://www.fahrschule-meister.de
mailto:cheikhi@hotmail.de
mailto:info@glaserei-sg.de
http://www.adler-immobilien.de
mailto:info@camiko-immo.de
http://www.csimakler.de
mailto:info@guk-immo.de
http://www.immobilien-machen-freude.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
http://www.kuhfuss.de
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http://www.eschborn-rechtsanwaelte.de
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mailto:dirk.kattendick@selectedtravel.de
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● renamt, der die 30 gutgelaun-
ten Gäste zu dem kleinen, ganz 
speziellen Gottesdienst in der 
Kapelle des Vincenzhauses in 
Hofheim begrüßte.

Pfarrer Klaus Waldeck hatte 
den Gottesdienst im Hinblick auf 
die besonderen Menschen gestal-
tet, die an diesem Tag eingela-
den waren, unter anderem auch 
mit einer kleinen Gesprächsrun-
de zum Thema: „Wo habe ich 
Gott gesehen in meiner ehren-
amtlichen Arbeit“. Die Antwort 
fi el übereinstimmend schlicht 
aus und überzeugend aus: „Wir 
haben Gott in den Menschen ge-
sehen, für die wir da waren.“ 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst, der von Sabine Schwarz 
musikalisch begleitet wurde, 
ging man fröhlich plaudernd 
an die mit Sommerblumen ge-
schmückten Tische in der Aula 
des Vincenzhauses, wo ein klei-
nes Buffet und verschiedene Ge-
tränke warteten. Nachdem gut 
gegessen und viel miteinander 

In den katholischen Ge-
meinden im Gebiet des Cari-
tasverbandes Main-Taunus 
gibt es viele Frauen und Män-
ner, die sich zum Teil schon 
seit geraumer Zeit in der ca-
ritativen Arbeit ihrer Pfar-
rei engagieren. Einige von 
ihnen tun das tatsächlich 
schon seit Jahrzehnten und 
wurden dafür geehrt. Darun-
ter war auch Wanda Winter 
aus Schwalbach. Martina 
Edel war als Ehrenamtsspre-
cherin des Anziehpunkts in 
Schwalbach vor Ort.

Die Caritas-Arbeit in den 
Pfarreien wird ausschließlich 
von Ehrenamtlichen gemacht. 
„Wenn man Sie hier so anschaut 
– da kommen schon mehrere 
Jahrhunderte ehrenamtliches 
Engagement zusammen. Und 
das wollen wir heute mit Ihnen 
feiern“, freute sich Mathias 
Nippgen-van Dijk von der Stabs-
stelle Gemeindecaritas und Eh-

gesprochen und gelacht worden 
war, begann der festliche Teil 
des späten Nachmittages: 21 
anwesende langjährige Ehren-
amtliche sollten geehrt und mit 
einem Elisabethkreuz der CKD 
als Anerkennung ausgezeich-
net werden. Das Kreuz ist einem 
Kreuz nachgebildet, welches die 
Heilige Elisabeth zu Lebzeiten 
trug. Das Original ist bis heute 
im Augsburger Bistumsschatz zu 
besichtigen. Die CKD ist die Or-
ganisation der Ehrenamtlichen 
in der Caritasarbeit.

Und dann staunten einige der 
von Wolfgang Klopprogge als 
Mitglied des CKD-Vorstandes 
nach vorne gerufenen Damen 
und Herren nicht schlecht: auf 
einmal standen sie selbst im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
und durften Worte der Anerken-
nung und ehrlichen Applaus ge-
nießen. Gerne wurde den Ge-
schichten gelauscht, die von den 
Geehrten unter dem Motto „wie 
alles begann“ erzählt wurden – 
auch dabei wurde wieder viel ge-
schmunzelt, gemeinsame Erin-
nerungen wurden wach, immer 
wieder wurde spontan geklatscht. 

An den zufriedenen Gesich-
tern wurde deutlich: Auch 
wenn niemand von den einge-
ladenen diese Anerkennung je-
mals für sich eingefordert hätte, 
tat sie doch allen gut. „Das 
war ein schöner Nachmittag!“ 
waren sich alle einig. Beate 
Steinmetz, ebenfalls vom CKD-
Vorstand, sagte zum Abschluss 
der Veranstaltung: „Wenn man 
in ihre Gesichter hier schaut, 
kann man eines mit großer Be-
stimmtheit sagen: ehrenamtli-
ches Engagement in der Cari-
tasarbeit hält ganz offensicht-
lich jung und fi t.“  red

www. 
schwalbacher- 

zeitung.de  
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für jeden Tag

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:

●  Gemeinschaft  
„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

28. öffentliche Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 28. öffentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung

am Donnerstag, 11.07.2024, um 19:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG III:
01.  Bericht über die Arbeit der Integrations-Kommission im Jahr 2023
Vorlage Nr. 19/B 0043 vom 02.07.2024, Magistrat
02.  Bericht zum Status der Gespräche zwischen der Stadt Schwalbach 
am Taunus und der E.ON über die Fernwärmepreise 2021 und 2022
Vorlage Nr. 19/B 0044 vom 02.07.2024, Magistrat

TAGESORDNUNG II:
01.  Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der 
Schulkinderhäuser der Stadt Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0144 vom 30.04.2024, Magistrat
02.  Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 
die Benutzung der Schulkinderhäuser der Stadt Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0145 vom 30.04.2024, Magistrat
03.  Beschlussfassung über die Gültigkeit der Seniorenbeiratswahl am 
30.04.2024; Vorlage Nr. 19/M 0148 vom 18.06.2024, Magistrat

TAGESORDNUNG I:
01.  Mitteilungen des Magistrates
02.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
03.  Genehmigung der Niederschrift über die 27. öffentliche Stadtver-
ordnetenversammlung am 02.05.2024

04.  Beteiligungsbericht 2023 der Stadt Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/B 0040 vom 30.04.2024, Magistrat
05.  Wahl eines Mitgliedes für die Betriebskommission der Stadtwerke 
Schwalbach; Vorlage Nr. 19/M 0146 vom 28.05.2024, Magistrat
06.  Wahl eines Mitgliedes für den Verwaltungsausschuss des Jugendbil-
dungswerkes der Stadt Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0147 vom 28.05.2024, Magistrat
07.  Aufbau der benötigten Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge
Vorlage Nr. 19/A 0135 vom 17.01.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
08.  Korrektur B-Plan Obermayr zur Konfl iktbeilegung mit der Stadt 
Eschborn; Vorlage Nr. 19/A 0141 vom 10.04.2024, Bündnis 90/ Die 
Grünen Fraktion
09.  Verkauf des städtischen Grundstückes an der Lauenburger Straße
Vorlage Nr. 19/A 0143 vom 25.04.2024, CDU Fraktion
10.  Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges in Nelly-Sachs-Weg
Vorlage Nr. 19/A 0144 vom 25.04.2024, SPD Fraktion
11.  Umbenennung der Julius-Brecht-Straße in Johanna-Tesch-Straße
Vorlage Nr. 19/A 0145 vom 25.04.2024, SPD Fraktion

Die Bürgerfragestunde beginnt um 19:15 Uhr im Großen Saal des Bür-
gerhauses bis zum Beginn der Stadtverordnetenversammlung. In der 
Bürgerfragestunde sind Fragen zu Punkten der aktuellen Tagesordnung 
nicht möglich. Die Fraktionen werden gebeten, bereits zur Bürgerfrage-
stunde vertreten zu sein.

Schwalbach am Taunus, 04.07.2024
gez. Jan Frey, Stadtverordnetenvorsteher

Nur fröhliche Gesichter sah man beim Ehrungsnachmittag für 
ehrenamtlich Engagierte in der Caritas-Arbeit der katholischen 
Gemeinden im Main-Taunus-Kreis im Vincenzhaus in Hofheim. 
Aus Schwalbach waren Martina Edel (vorne, 3.v.l.) und Wanda 
Winter (vorne, 4.v.l.) dabei.  Foto: ak

● Am letzten Juni-Wochen-
ende sind Unbekannte in 
das Bürogebäude von „Ellen 
Wille“ in der Straße „Ober 
der Röth“ eingebrochen.

Die Täter drangen durch ein 
Fenster in den Lagerraum der 
Firma ein. Dort entwendeten sie 
zahlreiche Kunst- und Echthaar-
perücken. Die genaue Anzahl 
steht noch nicht fest, der Wert 
kann noch nicht genau beziffert 
werden. Hinweise nimmt die 
Kriminalpolizei unter der Tele-
fonnummer 06196/2073-0 ent-
gegen. pol

● „Wir geben alles!“ unter diesem 
Motto sind „The Bubbles“ seit 
1993 bei vielen Veranstaltun-
gen präsent. Neben Popsongs 
der vergangenen 40 Jahre ze-
lebrieren sie klassischen Rock. 
Die Bewirtung übernimmt der 
Schwimmclub Schwalbach. 

Am Donnerstag, 18. August, 
spielt dann „HMP“ ebenfalls von 
19 bis 22 Uhr. „HMP“ heißt frei 
„übersetzt“ – Hofkapelle mit 
Power, wobei in Wahrheit der 

Mit verkleinertem Pro-
gramm startet am morgigen 
Donnerstag die diesjährige 
Sommertreff-Reihe. Der Ein-
tritt ist wie immer frei.

Aus Kostengründen können 
nach Angaben von Kulturkreis-
Geschäftsführerin Anke Krak-
ke in diesem Jahr nur fünf Ver-
anstaltungen angeboten wer-
den. Ein Open-Air-Theater wird 
es nicht geben. Auch wenn der 
untere Marktplatz nach langer 
Umbauzeit wieder zur Verfü-
gung steht, spielen die Bands 
trotzdem wieder in Alt-Schwal-
bach. „Die fünf Konzerte fi nden 
aus logistischen und fi nanziel-
len Gründen alle einheitlich auf 
dem Platz hinter der Alten Schu-
le statt“, sagt Anke Kracke. Die-
ser Veranstaltungsort habe sich 
in den vergangenen Jahren be-
währt.

Den Auftakt zur Sommer-
treff-Reihe macht am morgi-
gen Donnerstag von 19 bis 22 
Uhr die Band „The Bubbles“. 

„The Bubbles“ spielen morgen Abend zum Auftakt der diesjährigen Veranstaltungsreihe
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sparzwang beim Sommertreff
Buchstabe „H“ für Hofheim steht, 
dem „Geburtsort“ der Band. Ge-
boten werden Songs von Chuck 
Berry, den Rolling Stones, der 
Spencer Davis Group, Status 
Quo, den Searchers, CCR und 
vielen anderen. Die Bewirtung 
übernimmt der TCC Pinguine. 

Das ganze Sommertreff-Pro-
gramm gibt es auf der Inter-
netseite kulturkreis-schwal-
bach.de im Bereich Veranstal-
tungen.  MS/red

Das Repertoire von „The Bubbles“ ist zeitlos und generationsübergreifend.  Foto: Fischenisch

Die Band „HMP“ ist am 18. Juli beim Sommertreff hinter der 
Alten Schule in Alt-Schwalbach zu Gast.  Foto: HMP

Caritas Main-Taunus ehrte auch die Schwalbacherin Wanda Winter – CKD-Kreuz als Anerkennung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Hunderte Jahre Ehrenamt

Einbruch bei "Ellen Wille"
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Diebe stehlen 
viele Perücken

http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.wm-aw.de
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● ßungsreden wurde die beson-
ders gute Vereinsarbeit her-
vorgehoben und man bedank-
te sich für die große Unterstüt-
zung der Stadt Schwalbach, der 
Stadt Eschborn und des Förder-
kreises Handball. Der gesetz-
te Fokus auf die Jugendförde-
rung, die schon seit einigen 
Jahren Früchte trägt, macht die 
HSG für neue Mitglieder beson-
ders attraktiv. So spielen zur-
zeit mehr als 250 Kinder und 
Jugendliche in 15 Mannschaf-
ten. Somit gehört die Hand-
ball-Spielgemeinschaft zu den 
größten Handball-Vereinen im 
Bezirk Wiesbaden-Frankfurt.

Erinnert wurde von Klaus 
Kauselmann an den Gründer 
der Schwalbacher Handball-
Abteilung Klaus Schönwetter, 
der 1982 mit einer neuen D-Ju-
gend und mit einer B-Jugend-

Mannschaft den Handball-
sport nach Schwalbach brach-
te. Auch waren die Gründer der 
Handball-Spielgemeinschaft 
Schwalbach/Niederhöchstadt, 
Dr. Christian Klebba für die TG 
Schwalbach und Dr. Karl Heil 
für die TuRa Niederhöchstadt, 
anwesend, die 1994 beide Hand-
ball-Vereine zu der Spielgemein-
schaft zusammenführten.

Auch der TG-Ehrenvorsitzende 
Wolfgang Specht lies es sich auch 
nicht nehmen und kam zu dem 
Fest. Er ist und war ein wesentli-
cher Unterstützer der Handball-
Abteilung und auch der Hand-
ball-Spielgemeinschaft. 

Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgten die Jungen der A-
Jugend, die die Bewirtung am 
Grill und mit kühlen Getränken 
übernahmen. Für die Kleinsten 
standen Spielgeräte vom Sport-
kreis Main-Taunus zur Verfü-
gung und Jana Sieh übernahm 
den „Tattoo“-Stand. Eine große 
Kuchentheke - organisiert von 
den Eltern der Spieler - rundete 
das Angebot ab. 

Bis in die Abendstunden 
wurde entspannt zusammen-
gesessen und über die kommen-
de Saison und über vergangene 
Zeiten sinniert. Es war eine ge-
lungene Veranstaltung, die die 
Verbundenheit und Freude in-
nerhalb der Handball-Spielge-
meinschaft deutlich zum Aus-
druck brachte. Die Verantwort-
lichen haben sich entschlossen, 
auch im nächsten Jahr wieder 
ein Handballfest an der Jahn-
turnhalle stattfi nden zu lassen, 
wieder am Samstag vor dem 
Schwalbacher Volkslauf. red

Beim Sommerfest der 
Handball-Spielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Nieder-
höchstadt Ende Juni wurde bei 
bestem Sommerwetter im Au-
ßenbereich der Jahnturnhal-
le in Schwalbach gefeiert. An-
lässlich des 40-jährigen Jubi-
läums der TG-Handballabtei-
lung und des 30-jährigen Jubi-
läums der Spielgemeinschaft 
mit TuRa Niederhöchstadt 
waren aktive und ehema-
lige Spielerinnen und Spie-
ler, die Jugendmannschaften 
mit ihren Eltern, die Traine-
rinnen und Trainer, die Vor-
stände der HSG sowie einige 
Ehrengäste eingeladen. 

Zahlreiche Gäste waren trotz 
hoher Temperaturen anwesend 
und genossen das entspannte 
Zusammensein. In den Begrü-

Urlaub zu HauseUrlaub zu Hause
–  ANZEIGEN –

Die Schwalbacher Zeitung verlost Eintrittskarten für Besuch im Opel-Zoo in Kronberg
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Giraffen, Gnus und Gänsegeier
● liche Führungen zu verschiede-

nen Themen an, an denen die 
Zoobesucher kostenfrei und 
ohne Voranmeldung teilneh-
men können. Individuelle Füh-
rungen, Rallyes und weitere 
zoopädagogische Veranstaltun-
gen können gebucht werden, 
darunter gezielte Angebote für 
Schulklassen, Kindergeburtsta-
ge, Unternehmen und andere 
Gruppen. Von Mai bis Oktober 
fi nden täglich zu festen Zeiten 
Tierpfl eger-Gespräche statt, bei 
denen die Tierpfl eger verschie-
dene Tierarten anfüttern, über 
sie berichten und Fragen der 
Zoobesucher beantworten. 

Neben den Tierbeobachtun-
gen machen die großen Aben-
teuerspielplätze mit Kletter-
wald, Riesenrutschen und 
vielen weiteren Spielgeräten 
sowie verschiedene Lehrpfade 
und Infostationen den Tag im 
Opel-Zoo zu einem unverges-
slichen Erlebnis. Im Streichel-
zoo mit Bruthaus erleben die 

Besucher Haustiere hautnah 
und die Kinder können in der 
Sommersaison auf Shetland-
ponys reiten. 

Für das leibliche Wohl sor-
gen neben dem Zoorestau-
rant „Sambesi“ auch Kioske, 
bei denen die Zoobesucher 
sich mit Snacks, Getränken, 
Eis und Süßigkeiten stärken 
können. Für Selbstversorger 
stehen Picknickmöglichkeiten 
oder zu buchende Grillplätze 
zur Verfügung.

Die Besucher können bis 
Einbruch der Dunkelheit auf 
dem Zoogelände bleiben und 
es über Drehtore verlassen.

Unsere Zeitung verlost Ein-
trittskarten. Wer am Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, sen-
det bis zum 17. Juli eine E-Mail 
mit dem Betreff „Opel-Zoo“ an 
verlosung@schwalbacher-zei-
tung.de. Bitte die vollständige 
Anschrift nicht vergessen, da 
alle Gewinner schriftlich be-
nachrichtigt werden.  pr

Wer in den Sommerferi-
en nicht weit reisen möch-
te, kann auch im Taunus 
viele exotische Tiere in ein-
zigartiger Umgebung er-
leben. Auf 27 Hektar prä-
sentiert der Opel-Zoo in 
Kronberg mehr als 1.600 
Tiere in 200 Arten in weit-
läufi gen Gehegen, darun-
ter Giraffen, Zebras, Gnus, 
Erdmännchen, Rote Pan-
das, Brillenpinguine, Gän-
segeier und viele andere 
mehr. Unsere Zeitung ver-
lost Eintrittskarten für 
einen Besuch im Opel-Zoo.

Ob im Elefantenhaus, an der 
großen Außenanlage oder mit 
spektakulärem Blick auf die 
Tiere von den Terrassen des 
Zoorestaurants „Sambesi“: Die 
Elefantenherde im Opel-Zoo 
zu beobachten ist immer ein 
besonderes Highlight. Ein wei-
terer Anziehungspunkt ist die 
weitläufi ge Anlage „Afrika Sa-
vanne“ mit dem Giraffenschau-
haus. Auf der rund 10.000 
Quadratmeter großen Außen-
anlage in direkter Nähe zum 
Haupteingang können Giraf-
fen, Zebras, Gnus und Impalas 
am Wasserloch, beim Weiden 
oder beim Füttern am großen 
Baobab beobachtet werden.Am 
Badebecken der Brillenpingu-
in-Anlage ermöglichen dicke 
Glasscheiben, den Vögeln beim 
„Fliegen“ unter Wasser zuzuse-
hen. Die für Besucher begeh-
bare Madagaskar-Voliere für 
Kattas und Rote Varis ist eine 
weitere beliebte Attraktion. 
Von Mai bis September fi nden 
mehrmals täglich kostenfreie 
Führungen in die Voliere statt. 
Aufpreis zum Zooeintritt kostet 
das nicht. Eine Online-Buchung 
ist jedoch erforderlich.

Ausgebildete Zoopädago-
gen bieten regelmäßig öffent-

Die weitläu  ge Anlage „Afrika Savanne“ mit Zebras und Giraf-
fen ist einer der Höhepunkte des Opel Zoos.  Foto: Archiv Opel Zoo

Die 60 schönsten Radtouren für Groß und Klein in der Rhein-Main-Region auf einen Blick
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Radfahren rund um Frankfurt
● che Gadgets bereichern jede 

Tour? Kann ich mit dem Rad 
nicht nur Freizeit, sondern 
auch meinen Job verbinden? 
Weitere redaktionelle Themen 
sind: die Fahrradstadt Frank-
furt, mit Rad und Bahn zur 
Arbeit, Falträder, worauf man 
beim Kinderrad-Kauf achten 

sollte sowie die Königsetappe 
im Taunus – der Große Feld-
berg.Das Magazin „Radfahren 
in Frankfurt und Rhein-Main“ 
ist ab sofort für 7,80 Euro im 
Zeitschriftenhandel oder ver-
sandkostenfrei unter journal-
frankfurt.de/shop im Internet 
erhältlich.  pr

Ob Familienausfl ug oder 
neue Herausforderung, ob 
Sonnenschein oder herbst-
liche Brise – kaum eine an-
dere Aktivitä t ist so vielsei-
tig wie Fahrradfahren und 
bringt Natur, Bewegung und 
gemeinsame Aktivitäten bes-
ser in Einklang. Umso prak-
tischer kommt da das Maga-
zin „Radfahren in Frankfurt 
und Rhein-Main“ daher. 

Einmal vollstä ndig aktua-
lisiert, liefert es 60 abwechs-
lungsreiche Touren durch 
Frankfurt und die gesamte Re-
gion sowie jede Menge infor-
mative redaktionelle Inhalte. 
Jede dieser Touren wird mit 
einer ausfü hrlichen Beschrei-
bung und allen wichtigen 
Details wie Streckenlä nge, 
Fahrdauer und Hö henprofi l 
prä sentiert. Die Seiten lassen 
sich einfach zum Mitnehmen 
heraustrennen. Wer digital 
unterwegs ist, kann den QR-
Code abscannen und der Tour 
via „Komoot“ folgen. 

Bei den 60 Strecken ist nicht 
nur der Weg das Ziel: Tipps 
entlang der Route verraten, wo 
kurz pausiert und die eigenen 
Akkus mit schö nem Ausblick, 
Spielplatz fü r die Kids und 
guten Einkehrmö glichkeiten 
wieder aufgeladen werden 
kö nnen. 

Ein umfangreicher Service-
Teil widmet sich schließlich 
allen Fragen rund um das 
Zweirad: Was gibt es Neues 
auf dem Fahrradmarkt? Wel-

Das Magazin „Radfahren in Frankfurt und Rhein-Main“ ist ab 
sofort im Handel erhältlich.  

Beste Stimmung bei Sommerfest und Jubiläum der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt
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Gemeinschaft seit 30 Jahren

Bei sommerlichen Temperaturen feierten Ende Juni Verantwortli-
che, Spielerinnen und Spieler, Eltern sowie Trainerinnen und Trai-
ner der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt das Handball-Jubilä-
um vor der Jahnturnhalle.  Foto: HSG

Deutsche Vizemeisterin. Bei den Deutschen Meisterschaften der Altersklasse U23 in Mön-
chengladbach wurde Carolina Schäfer (rechts) von der TG Schwalbach am vergangenen Freitag 
deutsche Vizemeisterin über 5.000 Meter in persönlicher Bestzeit von 16:01,92 Minuten. Am Ende 
musste sie sich nur Lisa Merkel (2.v.r.) aus Tübingen geschlagen geben, die knapp vor der Schwal-
bacherin über die Ziellinie kam.  Foto: Gantenberg

Judo-Jugend erfolgreich. Beim diesjährigen Rimbach 
Pokal konnten gleich alle sieben Kämpfer der Judo-Abteilung der 
TG Schwalbach eine Medaille mit nach Hause nehmen. Einen 
zweiten Platz konnte sich Ana Micev (links) erkämpfen. Dritte 
Plätze holten sich Levani Kasoev (rechts), Ben Schönherr, Alexan-
der Clement, Johanna Clement, Gabriel Garske und Aaron Frink. 
Ebenfalls unterwegs war Aloise Simonneau bei der Südwestdeut-
schen Meisterschaft im Saarland. Aloise erkämpfte sich dabei in 
einem schweren Teilnehmerfeld einen siebten Platz.  Foto: TGS

Nur angebranntes Essen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Viel Rauch in 
der Kita-Küche
● Der Löschzug der Feuer-
wehr wurde am Mittwoch-
nachmittag in die Badener 
Straße alarmiert. 

In einer dortigen Kita wurde 
eine Rauchentwicklung sowie 
Brandgeruch im Küchenbereich 
gemeldet. Vor Ort konnte ange-
branntes Kochgut in einem Back-
ofen als Grund für die Rauchent-
wicklung festgestellt werden. 
Das Brandgut wurde entfernt 
und der Raum gelüftet. red

Wespen wurden umgesiedelt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fußballgroßes 
Wespennest
● Durch den Umweltbe-
auftragten der Stadt wurde 
die Feuerwehr am Dienstag-
morgen vergangener Woche 
zur Unterstützung bei einem 
Wespennest gerufen. 

Die Feuerwehr entnahm ein 
etwa fußballgroßes Wespen-
nest aus einer Tür und siedelte 
dieses in ein Waldstück um. red

mailto:verlosung@schwalbacher-zei-tung.de
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Bürgerinnen und Bürger informierten sich im neuen MVV-Kundenzentrum Schwalbach
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Wärmepumpen und PV-Anlagen
● darüber, wie man mit intelli-

gentem Energiemanagement 
Kosten spart.

So biete der Betrieb einer 
Wärmepumpe oder einer Wall-
box in Kombination mit einem 
dynamischen Stromtarif und 
verbunden mit dem MVV-Ener-
giemanager ein hohes Einspar-
potenzial. „Unser Steuerungs-
system hilft, je nach Größe der 
Anlage und Nutzungssituation, 
jährlich mehrere hundert oder 
sogar weit über tausend Euro 
zu sparen“, sagt Silvia Fischer, 
die verantwortliche Bereichs-
leiterin für Privat- und Gewer-
bekundenlösungen. E-Auto und 
Wärmepumpe lassen sich über 
das bedienerfreundliche Sy-
stem, an dem die Besucherin-
nen und Besucher großes Inter-
esse zeigten, leicht einbinden. 
In Verbindung mit einer PV-

Anlage verteilt der Energiema-
nager den selbst produzierten 
Strom bedarfsgerecht. Er deckt 
zunächst den Eigenverbrauch 
und lädt den Batteriespeicher, 
bevor der darüberhinausge-
hend erzeugte Strom ins Netz 
eingespeist wird.

„Der Zuspruch, den wir 
seit der Eröffnung erfahren, 
ist groß. Mit dem Infoabend 
haben wir bewusst ein Angebot 
für Berufstätige geschaffen, die 
zu den normalen Geschäftszei-
ten nur bedingt Termine wahr-
nehmen können“, sagt Silvia Fi-
scher. Wer den Infoabend ver-
passt hat, fi ndet unter mvv.de/
schwalbach im Internet alle In-
formationen zum Standort, den 
angebotenen Energielösungen 
sowie ein digitales Buchungs-
formular für einen persönli-
chen Beratungstermin.   red

Die Energie- und Wär-
mewende ist ein Thema, 
das zahlreiche Privathaus-
halte im Rhein-Main-Ge-
biet beschäftigt. Das zeigte 
auch der gut besuchte Info-
abend der MVV am Donners-
tag vergangener Woche in 
Schwalbach. 

Das Energieunternehmen 
mit über 150 Jahren Erfahrung 
betreibt seit April ein Kun-
denzentrum für individuelle 
Lösungen zur erneuerbaren 
Strom- und Wärmeversorgung 
in der Katharina-Paulus-Straße 
im Gewerbegebiet Camp-Phö-
nix-Park. Die Expertinnen und 
Experten beraten dort Inter-
essierte über die Einsatz- und 
Fördermöglichkeiten von Wär-
mepumpen, bei der Planung 
von Photovoltaikanlagen oder 

ADFC Main-Taunus ist mit Rennrad und E-Bike unterwegs – Start am „Historischen Rathaus“
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Verschiedene Radtouren im Juli
● mer 0177/5131471 oder per E-

Mail an juergen.ahl@adfc-mtk.
de entgegen.

Am Sonntag, 21. Juli, fi ndet 
die anspruchsvolle Rennradtour 
„Vulkanradweg“ statt. Die Tour 
wendet sich an geübte Rennrad-
Sportlerinnen und -sportler mit 
einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von etwa 24 Stundenki-
lometer und mehr. Sie erfordert 
zunächst eine Anreise bis zum 
Fuldaer Bahnhof mit dem RMV. 
Von Fulda aus wird dem R2 bis 
Bad Salzschlirf gefolgt, wo die 
Rennradfahrerinnen und -fah-
rer auf den Vulkanradweg tref-
fen. Diesem kreuzungsarmen 
und perfekt ausgebauten Rad-
weg wird bis Glauberg mit einer 
Pause in Gedern gefolgt. Der 
Anstieg bis Hartmannshain auf 
dieser ehemaligen Bahnstrek-
ke ist stets sanft, die lange Ab-
fahrt bis Ortenberg ein Genuss. 
Zurück geht es über die Hohe 
Straße nach Frankfurt-Bergen, 
den Lohrberg, Riedberg und 
Eschborn oder entlang der Nid-
da-Route zurück. Die Radtour 
umfasst 150 Kilometer und 930 
Höhenmeter. Treffpunkt ist um 
9.20 Uhr am Frankfurter Haupt-
bahnhof am Gleis des RE50. Ab-
fahrt ist um 9.26 Uhr. Anmel-
dungen werden bis 18. Juli per 
E-Mail an heinz.werntges@ad-
fc-mtk.de entgegen genommen. 

Die Drei-Brücken Tour „Vom 
Main zum Rhein“ mit dem Pe-
delec steht am Dienstag, 30. 
Juli, auf dem Programm. Die 
Tour führt über Liederbach, 
Hattersheim und die Weilba-
cher Kiesgruben zur Flörshei-
mer Warte. Anschließend geht 
es durch die Wickerbachaue 
zum Mainufer. Am Ufer entlang 
geht es weiter bis zur Mainmün-
dung bei Gustavsburg und über 
den Rhein auf die Mainzer Seite. 
Entlang der Rheinpromenade 
radeln die Teilnehmenden wei-
ter von Mainz über die Theodor-
Heuss-Brücke nach Mainz-Ka-
stel und wieder über die Wein-
berge von Hochheim zum Main. 
Zurück führt die Tour stromauf-
wärts entlang des Flusses, bis 
es bei Okriftel in Richtung Hat-
tersheim und Sindlingen wei-
tergeht. Von dort geht es über 
Zeilsheim und Unterliederbach 
zurück zum Startpunkt. Die 
Tour umfasst 79 Kilometer und 
verläuft überwiegend fl ach auf 
meist befestigten Wege. Es wird 
eingekehrt. Die Tour fällt bei 
Regen aus. Abfahrt ist um 10.30 
Uhr am Historisches Rathaus in 
Alt-Schwalbach. 

Anmeldungen nimmt Jürgen 
Ahl unter der Telefonnummer 
0177/5131471 oder per E-Mail 
an juergen.ahl@adfc-mtk.de 
entgegen.  red

Der ADFC Main-Taunus 
lädt auch im Juli wieder zu 
verschiedenen Radtouren 
mit dem Rennrad oder E-Bi-
ke ein, von denen einige in 
Schwalbach starten. 

Die erste Tour führt am Mitt-
woch, 17. Juli, mit dem Pedelec 
entlang der Nidda nach Bad Vil-
bel in das Restaurantcafé „Alte 
Mühle“. Die Tour geht über 
Eschborn, durch Praunheim 
und am Eschersheimer Freibad 
vorbei, entlang der Nidda nach 
Bad Vilbel. Im Restaurantcafé 
in der alten Mühle gibt es ein 
Mittagessen. Danach geht es zu-
rück nach Schwalbach. Die 50 
Kilometer lange Tour fällt bei 
Regen aus. Abfahrt ist um 10.30 
Uhr am Historischen Rathaus in 
Alt-Schwalbach. Anmeldungen 
nimmt Karl Lambracht unter der 
Telefonnummer 0170/2708454 
oder per E-Mail an klambracht@
aol.com entgegen. 

Am Donnerstag, 18. Juli, 
führt eine Feierabendtour mit 
dem E-Bike nach Ginnheim 
mit Einkehr im Gasthaus „Zum 
Adler“. Die 30 Kilometer lange 
Tour verläuft überwiegend 
fl ach und fällt bei Regen aus. 
Abfahrt ist um 18 Uhr am Histo-
rischen Rathaus in Alt-Schwal-
bach. Anmeldungen nimmt Jür-
gen Ahl unter der Telefonnum-

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Keine Vorlesestunden in der Stadtbücherei in den Sommerferien
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Maus-Geschichte 
und ein Märchen
● gen-Bauen mit seinem besten 

Freund: Leo Lausemaus will in 
allem der Beste sein und auf 
keinen Fall verlieren.

In den Sommerferien fi ndet 
keine Vorlesestunde statt. Der 
Vorleseclub startet wieder am 
Mittwoch, 28. August. Dann ist 
wieder Märchenzeit in der Stadt-
bücherei. Erzählt wird das Mär-
chen „Die kleine Meerjungfrau“ 
von Hans Christian Andersen. red

Am heutigen Mittwoch 
fi ndet um 15.15 Uhr die 
letzte Vorlesestunde in der 
Stadtbücherei vor den Som-
merferien statt.

In der Geschichte „Maus, är-
gere dich nicht“ kann Leo Lau-
semaus nicht verlieren. Egal ob 
beim „Maus, ärgere dich nicht“-
Spiel im Kindergarten, beim 
Fußball oder beim Sandbur-

Im Rahmen des Infoabends stellten die Experten von MVV nachhaltige Energielösungen vor. Foto: MVV

Tierschutzverein Schwalbach und Frankfurt-West hofft auf eine Fortsetzung seines Vertrags
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Anlaufstelle für Fundtiere
● gung von Frankfurter Fundtie-

ren zu fairen Konditionen zur 
Verfügung stellen zu wollen. 
Nur so sei sichergestellt, dass 
insbesondere die Bevölkerung 
im Frankfurter Westen eine 
Anlaufstelle für Fundtiere hat. 
Wegen der weiten Wegstrek-
ke sei es vor allem älteren oder 
mobilitätseingeschränkten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern 
nicht zuzumuten, ein Fundtier 
bis nach Fechenheim zu fahren. 
Und eine Abgabe des Fundtie-
res bei der Stadtpolizei oder 
dem Ordnungsamt belaste wie-
derum deren Kapazitäten, die 
dann an anderer Stelle fehlten.

Um seine weiterhin vorhande-
nen Gesprächsbereitschaft zu si-
gnalisieren, hat der Verein jetzt 
in einer E-Mail an Stadträtin An-
nette Rinn (FDP) und den Leiter 
der Stadtpolizei und kommissa-
rischen Leiter des Ordnungsam-
tes, Matthias Heinrich, um eine 
Wiederaufnahme der Vertrags-
gespräche gebeten.

Der Tierschutzverein Schwal-
bach und Frankfurt-West hat 
1993 einen Fundtiervertrag mit 
der Stadt Frankfurt geschlos-
sen. Gegenstand des Vertrages 
war die Aufnahme und Versor-
gung von Fundtieren aus dem 
Frankfurter Westen. Im Durch-
schnitt versorgt der Verein jähr-

lich rund 100 Fundtiere und - 
sofern kein Halter oder Halterin 
ermittelbar sind - vermittelt sie 
in ein neues Zuhause. Im Jahr 
2023 wurden sogar 150 Fund-
tiere aufgenommen.

Für diese Tätigkeit zahlte die 
Stadt Frankfurt seit 1993 unver-
ändert jährlich eine Pauscha-
le in Höhe von 3.835 Euro. Da 
diese Vergütung die Kosten der 
Versorgung der Fundtiere, die 
sich auf jährlich rund 100.000 
Euro belaufen, bei weitem nicht 
deckt, ist der Verein bereits Ende 
2022 an die Stadt herangetre-
ten, um über eine Erhöhung der 
Vergütung zu verhandeln. 

Leider war die Stadt damals 
nach Angaben des Tierschutz-
vereins nicht zu einem Ge-
spräch bereit, so dass der Ver-
ein sich gezwungen sah, den 
Vertrag mit Wirkung zum 31. 
Dezember 2023 zu kündigen. 
Ein nach der Kündigung statt-
fi ndendes Gespräch führte zu 
keinem Ergebnis. Aus ähnli-
chen wirtschaftlichen Gründen 
hatten auch der Tierschutzver-
ein Frankfurt am Main und Um-
gebung sowie der Tierschutz-
verein Hattersheim ihre mit der 
Stadt Frankfurt geschlossenen 
Fundtierverwahrverträge ge-
kündigt, jeweils zum 31. De-
zember 2024.   red

Im Rahmen der aktu-
ell laufenden Haushaltsde-
batten im Frankfurter Rat-
haus wird laut dem Tier-
schutzverein Schwalbach 
und Frankfurt-West, der 
das Tierheim in Frankfurt-
Nied betreibt, derzeit unter 
anderem auch die Neurege-
lung der Fundtierverwah-
rung diskutiert. In der jün-
geren Vergangenheit gab es 
bereits Gespräche zwischen 
dem Tierschutzverein und 
der Stadt Frankfurt, die bis-
her ergebnislos verliefen. 

Im Rahmen der Vorstellung 
der Etatanträge der Römer-
Koalition wurde nun nach An-
gaben des Tierschutzvereins 
Schwalbach und Frankfurt-
West die Aussage getätigt, dass 
außer dem Tierschutzverein 
Frankfurt am Main und Umge-
bung, der das Tierheim in Fe-
chenheim betreibt, kein wei-
teres Tierheim mehr an einer 
Fortsetzung eines Fundtierver-
trags Interesse hätte. Das sei 
nicht zutreffend.

Das Tierheim Frankfurt-Nied 
hatte bereits nach der Kündi-
gung des Fundtiervertrages je-
derzeit signalisiert, zu weiteren 
Gesprächen bereit zu sein und 
die Kapazitäten für die Versor-

Etwa 150 Fundtiere hat der Tierschutzverein Schwalbach und Frankfurt-West in seinem Tierheim 
in Nied im vergangenen Jahr aufgenommen. Die Stadt Frankfurt zahlt zu wenig. Foto: Tierschutzverein

Ev.Friedenskirchengemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Biergarten
● Die Evangelische Friedens-
kirchengemeinde lädt am 
Freitag, 12. Juli, um 18 Uhr 
zum nächsten Biergarten ein.

Im Garten hinter dem Gemein-
dehaus gibt es wieder Heißes 
vom Grill und kühle Getränke. 
Dabei kann man miteinander ins 
Gespräch kommen. Die weite-
ren Biergarten-Termine 6. Sep-
tember und 11. Oktober. red

In der Obermayr Schule
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkzeug 
gestohlen
● Einbrecher haben in der 
Nacht zum Donnerstag vergan-
gener Woche Werkzeug aus der 
Obermayr Schule entwendet. 

Die Täter betraten vermut-
lich über einen offenstehenden 
Bauzaun das Schulgelände in 
der Straße „Am Weißen Stein“. 
Sie hebelten ein Fenster auf 
und gelangten so in den Haus-
meisterraum. Innerhalb des 
Gebäudes verschafften sie sich 
gewaltsam Zutritt zu einem wei-
teren Lagerraum und entwen-
deten Werkzeuge im Wert von 
etwa 400 Euro, bevor sie uner-
kannt die Flucht antraten. Die 
Kriminalpolizei in nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 entgegen. pol
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